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Halle und Umgebung
Halle

Mit den Eiſenbahnverbindungen zwiſchen
geipzig Halle Eilenburg Bitterfeld und Corbetha

t ſich wie bereits kurz mitgeteilt vor kurzem auch die
Mitteldeutſche Verkehrskommiſſion des Verbandes reiſender
gaufleute Deutſchlands gelegentlich ihrer Generalverſamm
lung in Plauen beſchäftigt und es wurde dabei darüber ge
tlagt daß die Eiſenbahndirektion Halle a S bisher allen
Wünſchen auf Verbeſſerungen der Verbindungen ſich abge
geigt gezeigt habe Nach langer Debatte wurde eine Ent
ſchließung folgenden Jnhalts angenommen

Die zur Generalverſammlung erſchienenen Mitglieder

November

ſender Kaufleute Deutſchlands nehmen von der erneuten Ab

lehnung ihrer Anträge durch die Kal Preuß Eiſenbahn
direktion in Halle a S Kenntnis Sie erſehen mit großem
Bedauern daß die Wünſche der Verkehrsfommiſſion ſoweit
ſie ſich auf dringend notwendige Verbeſſerungen der An
ſchlüſſe von Leipzig aus nach Eilenburg Bitterfeld Halle
Corbetha beziehen immer wieder abgelehnt werden obwohl
es ſich bei den Wünſchen der Verkehrskommiſſion nicht nur
um ſolche die das geſamte reiſende Publikum angehen han
delt ſondern auch um Anträge die nach jeder Richtung bin
ſorgfältig geprüft und reichlich erwogen worden ſind Da
nicht nur die Mitteldeutſche Verkehrskommiſſion ſondern
auch alle übrigen Verkehrskommiſſionen des Verbandes rei
ſender Kaufleute durch die zuſtändigen Eiſenbahnbehörden
weitgehende Beachtung erfahren haben ſo kann die Ver
ſammlung nur annehmen daß die Kal Eiſenbahndirektion
Halle a S über die Bedeutung der Verkehrskommiſſion des
V R K D nicht ausreichend unterrichtet iſt Sie beſchließt
daher ihren Ohmann Herrn J Volkmer Dresden und ſeinen
Stellvertreter Herrn Max Schüchner Leipzig zu beauftragen
in Gemeinſchaft mit dem Verhandsvorſtand bei der Kal
Preuß Eiſenbahndirektion Halle a S vorſtellig zu werden
und die Wünſche der Verkehrskommiſſion zum Ausdruck zu
bringen

Erſter Vortrag im Kunſtoerein Am Sonnabend ver
anſtaltete der Halliſche Kunſtverein im Auditorium maximum der
Univerſität ſeinen erſten Vortragsabend für dieſen Winter
Herr Dr Schmidt Offenbach ſprach in ganz außerordentlich
feſſelnder und lehrreicher Weiſe über das Thema Kunſt und
Publikum Er ſtellte als Jdealzeit für die Beziehung zwiſchen
Künſtler und Publikum die Zeit der Griechen hin in der ein
Volk von Genies begünſtigt durch ſoziale Verhältniſſe als Be
ſchützer der Kunſt daſteht Später war es nur ein Teil des
Volkes die von Arbeit verſchonte Oberſchicht die die Kunſt
pflegte bis zum 13 Jahrhundert die Mönche faſt ausſchließlich
ausübend dann die Kirche als Auftraggeber Die Kirche wurde
abgelöſt von den Fürſten und die Künſtler wurden Fürſten
diener Mit der Demokratiſierung der Welt im Beginn des
19 Jahrhunderts ſetzt dann das eigentliche Martyrium der
Künſtler ein einen Millet verhöhnte die Menge wie ſie heute
einen Hodler und Nolde verhöhnt einen Manet beſpuckte man
wie man es heute mit Kokoſchka macht Feuerbach ſtarb aus
Gram über das Unverſtändnis mit dem man ihm begegnete
Nur einen Mäzen hat dieſe Zeit aufzuweiſen Conrad Fiedler
Das Mißtrauen mit dem das 19 Jahrhundert den Künſter das
Genie behandelt ſiegt in dem Hervortreten des Staates be
gründet der nur die in der Tradition wandelnde Mittelmäßigkeit
fördern kann Der Kontakt zwiſchen Beſteller und Künſtler iſt
verloren die Kunſt iſt Stapelarbeit Das bringt ſie in die Ge
fahr dem Geſchmack des Publikums zu ſchmeicheln wenn nicht
ein großer Woller dahinter ſteht Wo aber ein ſolcher Woller
aufſteht oder wo ein wahrhaft re ehrlich bekennt und
Gutes vom Schlechten trennt da geht die Maſſe gegen ihn vor
da verleumdet ſie ihn da ſchmäht ſie nennt ſeine Ehrlichkeit Lüge
und Senſationsluſt und aus dem der Vielheit unbewußt inne
wohnenden niederen Jnſtinkt heraus der gegen das Gute geifern
muß um in ſeiner Trägheit verharren zu können wird verſucht
das Edle zu erſticken an beruſt ſich auf ſein natürliches Ge
fühl für das Schöne man glaubt ſehen zu können aber in Wahr
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heit iſt man außerſtande das Weſentliche vom Unweſentlichen
zu trennen Der Gegenſtand iſt das Unweſentliche Künſtler wie
Klinger und Böcklin die die Jdee in den Vordergrund ſtellen
gehören vielleicht unter die Dichter aber ſie ſind auf keinen Fall
Künſtler Des Künſtlers Aufgabe iſt es ein innerliches Leben
an den Naturgegenſtänden zum Ausdruck zu bringen die Natur
gegenſtände ſelbſt ſind unintereſſant Kunſt iſt Sichtbarmachung
eines Erlebniſſes Die Frage hat zu gehen nach dem was hinter
dem Objekt der Darſtellung liegt Als Erlebnis iſt das Gefühl
das nächſte und das ſoll die Kunſt geben ihre Mittel ſind die
ſichtbaren Gegenſtände der Natur ſprechend durch Form und
Farbe Zum Schluß wies der Redner an vielen intereſſanten
Lichtbildern nach wie das Gefühl des Schweren des Leichten
und der Bewegung an Werken der Architektur Plaſtik und
Malerei zum Ausdruck kommt Leider war der geradezu ſpan
nende Vortrag weniger beſucht als er es verdient hätte Der
erſte Vorſitzende Herr Ingenieur Weiſe bat denn auch doch
größeres Intereſſe den Veranſtaltungen entgegenzubringen und
für den Verein um Mitglieder zu werben Der Berein iſt eine
Notwendigkeit und wenn Halle ein Muſeum bekommt wird es
gut ſein wenn es ſtark genug ſeine die Kunſt fördernden Be
ſtrebungen energiſch vertreten kann R

Vortrag Dr Freyers im Kunſtverein Vor der Aus
ſtellung Walter Bötticher hielt Herr Dr Freyer am
Sonntag einen einführenden Vortrag Er ging dabei weniger
auf die Bilder ſelbſt ein als auf die mehr theoretiſche Grund
lage Von allem Jnhaltlichen abſehend wies er zunächſt auf
die dekorativen Werte der Farbe die in den Bildern liegen
hin Von der Erkenntnis dieſer Werte aus wird man dann
zu den tieferen zu den Werten als Ausdrucksmittel die Form
und Farbe beſitzen gelangen Dieſe Kunſt ſtellt im Gegen
ſatz zum Jmpreſſionismus mit ſeiner Hingabe an die Natur
das Erlebnis dar das Erlebnis des Künſtlers der Men
ſchen der Dinge Jn dieſer Kunſt wird jene geſteigerte Wirk
lichkeit lebendig die der Laie in den Rugenblicken intenſiver
Erregung in der leidenſchaftlichen Aktivität ſeiner Nerven
und ſeiner Sinne zuweilen erlebt Dieſe Kunſt iſt Dar
ſtellung der Jnnenwelt man wird ihr alſo nicht nahe kommen
wenn man ſie mit der Außenwelt vergleicht Logiſcher Ueber
legung erſchließt ſich die neue Kunſt nicht es gibt nur den
ginen Weg nämlich den das Erleben des Künſtlers mit Ver
ſtändnis zu durchdringen ſeine eigenen Erlebnismöalichkeiten
zu ſteigern ſein Jnnenleben zu vertiefen Die neue Kunſt
ſtellt gräüßere Anforderungen an uns als die naturnach
ahmeriſche Kunſt bis heute denn ſie gibt mehr Die Aus
führungen waren öußerſt intereſſant und fanden bei den zahl

reichen Beſuchern Beifall R
Verging und Verſammlungen

Der Pürgerverein für die Cröllwitzer Jntereſſen
hielt am Sonnabend in Kramers Gaſthaus in Cröllwitz eine
Verſammlung ab Es wurde bekanntgegeben daß der in der
3 Abteilung in der Altſtadt gewählte Stadtverordnete Herr
Poſtſekretär Horſtmann in den Vorſtand des Vereins ge
wählt worden iſt Der Vorſitzende Herr Stadtverordneter
Oberlehrer Hos berichtete über die weſentlichſten Punkte der
Tagesordnung der letzten Stadtverordnetenſitzungen Hier
auf wurde der Bericht über die Stadtverordnetenwahlen der
2 Abteilung in Vororten erſtattet Man erwartet daß der
Proteſt gegen die Wahl des Herrn Geh Juſtizrat Prof Dr
Biermann abgelehnt werde bemerkte wurde daß Herr Bier
mann in Gießen Stadtverordnetenvorſteher geweſen ſei Der
neugewählte Stadtverordnete Herr Kaufmann Ritter ſagte
ſeinen Wählern Dank und verſprach zum Wohle der Stadt
im allgemeinen und des Vorortes Cröllwitz im beſonderen
im Parlament zu wirken

Man beſchloß ſodann allmontags abends in Kramers
Gaſtwirtſchaft zuſammen zu kommen um ſich üher kommu
nale Dinge zu unterhalten Die Kanaliſation im Vorort
Cröllwitz liege noch recht im argen und doch ſolle der große
Sammelkanal der auf Giebichenſteiner Seite lang geht im
kommenden Jahre fertiggeſtellt ſein Man riet eine er
neute Eingabe an den Magiſtrat an die Kanalfrage in
Cröllwitz alsbald zu regeln Mitgeteilt konnte werden daß
im kommenden Frühjahr unter der Cröllwitzer Brücke eine
Pumpſtation errichtet wird die beſtimmt iſt die Wirtſchafts

abwäſſer unter der Saale hindurch in Röhren in dem gegen
über gelegenen Hauptſammler zu leiten Die Abwäſſer de
Hinterlandes wird man in einer beſonderen Tgeitgaß
direkt nach der Klärſtation auf dem Tafelwerder leiten Da
auch eine Verſchönerung des Saaleufers auf der s
Seite erfolgen müſſe erachtete die Verſammlung für ſelbſt
verſtändlich z B eine Ufermauer an der Cröllwitzer Brücke
die dann auch ein Stagnieren des Waſſers an jener Stelle
verhindert

Zum Schluß trat man noch für den Uebergang des Zoo
logiſchen Gartens in die ſtädtiſche Verwaltung ein

Der liberale Arbeiterverein hielt am Sonnabend im
Auguſtiner ſeing Monatsverſammlung ab Der Ver

ſicherungsbeamte Herr Max Krüger wurde zum Schrift
führer gewählt Der Vorſitzende Herr Frankenſtein gab
hierauf einen Rückhlick auf die letzten Stadtverordneten
wahlen der III Abteilung im Hinblick auf die Frage Welche
Lehren ergeben ſich aus dem Wahlvorgang Auf Antrag
des Parteiſekretärs Herrn Schwilgin wurde folgender An
trag angenommen Die Verſammlung des liberalen Arbeiter
vereins beſchließt mit Rückſicht auf den Ausgang der dies
maligen Stadtverordnetenwahlen die kommunalen Vorgänge
in Halle mehr als bisher im Auge zu behalten ferner ſollen
unverzüglich alle Vorbereitungen getroffen werden um bei
den nächſten Stadtverordnetenwahlen ein Stadtverordneten
mandat für einen liberalen Arbeiter zu erkämpfen Der
Rückgang der ſozialdemokratiſchen Stimmen ſowie das An
erkenntnis der Geſamtbürgerſchaft auf ein bürgerliches Ar
beitermandat gibt dem Verein die Hoffnung des Erfolges
Ueber praktiſche Handhabung der Agitation machte Herr
Krüger einige Ausführungen Die Grundlage für einer
Wahlfonds wurde geſchaffen

Jm neuen Halliſchen Gaſtwirteverein hielt Herr Eilers
Magdeburg von der Deutſchen Wirte Zeitung üher Bundesange
legenheiten einen Vortrag der ſehr anſprach 4 Mitglieder die
10 Jahre beim Verein Ton wurden durch eine Exinnerungs
medagille ausgezeichnet onſt wurden gewerbliche Fragen be
ſprochen

Standesamts Berichte
Halle Nord 29 November 1913

Eheſchließungen Der Brauereiarbeiter Paul Sprotte GroßePruee 7 u Olga Hofrichter Böckſtr A Der Schyeider
Wilhelm Theuergarten Schillerſtr 22 u Frida Heidebluth
Adolfſtr 1 Der Kunſtgärtner Karl Wendt Großtreben u Klara
Gaudes Schillerſtr 46

Geboren Dem Schloſſer Auguſt Bertram S Hermann Rich
Fagr gr 50 Dem Arbeiter Auguſt Brachert T Anna Fleiſcher
tragGeſtorhen Die verwitwete Paſtor Ulrike Trebſt geb Knochen

hauer 64 Humboldtſtr Des Lackierers Franz Mühlig T
Helene 6 Wilhelmſtr 31

Halle Süd 29 November 1913
Aufgeboten Der Jngenieur Fotthilf Ziegler Landwehr

ſtraße 11 u Margarete Kamprath Wörmlitzerſtr 104 Der
Guſtav Goetz Bautzen u Eliſe Steuer Fiſcher

plan 1a ſchließungen Der Klempner Paul Hauck Hardenberg
ſtraße 17 u Gertrud Keitel Margaretenſtr 1 r Maſchinenſchloſſer Hermann Sopjmerlatte u Hedwig Klug Diesfauerſtr 5
Der Arbeiter Max Hilvert u Marie Schulze Gr Schloßgaſſe 1

Geboren S Arbeiter Georg Hallexr S Albert Ludwig
ſtraße 41 Dem Hilfsweichenſteller rt Auexbach T Hildegard
Wolfſtr 10 Dem Kellner Hermann Müller S Max Kl Sand
berg 16 Dem Eiſenbahn Bureaudiener Willy Esfeld T Hilde
Oſendorferſtr 4 Dem Mgſchinenſchloſer Franz Schubertadwi ſtr 49 Zew Werkführer Karl Voigt T Johanna Merſe
Atter 5b Dem Bautechniker Kurt Koch S Albrecht Halber

8 rake 14 Dem Elektromonteur Paul Helm T Erna
oluckſtr

Geſtorben Der Jnvalide Karl Friedrich 59 J Steinweg G
Des Schweisers artig Dejke aus Athensleben Ehefr Mathild
eb Wolf 49 J Klinik Der Hofmeiſter Albert Kircheis au

Kötten 36 J Klinik Des Maſchinenſchloſſers Franz Schußert

S u on s e Sget iel rinmilie geh Stubenrauch Beeſeyerſtr 10 e Witwe Johanng Zelter geb Saalfeld aus Zſcherben 77 Wieberg

r e Der Jnvalide Wilhelm Arms 78 J Mansfelder233 62 Des Fabrikarbeiters Hermann Türk S Alfred 3 Woch
chloſſerſtr 15

Auswärtige Aufgebote
Der Polizeiſergeant A M Döring Halle u F L Schröter

behhersdorf Der Schloſſer Otto Kobe u M M Kluge
euditz

n

Ausserqevwöhnliches CGelegenheifs Angebot

Echter Orient Ieppiche
Beim Leichtern in Triesf haben viele Ballen enfh kleine und grosse Feppiche Kelims u

Havarie erliften
gewährt hat die wir unseren Abnehmern zuqute kommen lassen Ein Teil der Läger ist mit

Extro Neffo Preisen
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Direkte Einfuhr echt orientalischer Teppiche
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Amtliche Brkanntwachnugen

Oeffentliche Ladung
Der am 15 Januar 1870 in Kojentſchin S ArbeiterJohann Fabian jetzt unbekannten Aufenthalts entzieht ſiſeit ger i der Fürſorge für ſeine Flenttza ſo daß ſie der

a i rn anheimgefallen iſtJeleres daher beim Stadtausſchuß des Sladttreiſes Halleag nei die Unterbringung des Unterhaltspflichtigen
zu eine Arbeitsanſtalt zu beſchließen

Zur mündlichen Verhandlung des Antrages wird der Ar
beiter Johann Fabian zu dem auf

Snmrend den 10 Januar 1914 vormittags 11 Uhr
Fpberauymten m Zimmer 25 des hieſigen Rathauſes EingangVarltvl atz Miattündenden Termine unter der Verwarnung
ſgt aden za beim Ausbleiben nach Lage der Verhandlungen ent

eben werden wird
den 28 November 1913

Der Vorſitzende des Stadtausſchuſſes

Vekanntmachung
Das Grundſtück Lützenerſtraße 2 erhält von jetzt ab die Be

zeichnung Gutenbergſtraße 4
Halle den 29 November 1913

Halle

Die Polizeiverwaltung
Ueber das Vermögen der offenen

Se h d Sgrer r eann in adewell wirheute am 29 November 1913 vor nterrieht

11 v das Konkurs
verfahren eröffnetDer Kaufmann Ferdinand bhemie Sohulo für Damen

Wagner in Halle Königſtr 15 Aussehtsrereher Frauenberus
wird zum Konkursverwalter er Prospekte u Näheres d Fachsohuſs
nannt Dr S Gärtner Halle a S Mühlweg

n mtttttteettekke

Konkursforderungen ſind bis
zum 15 Januar 1914 bei dem Gean me den chlußfaſ

s wird zur eſchlußfaſſunüber die Beibehaltung des er v
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubiger Sachen

v re ſowiee im er Konkursung Ledeichneten Gegen sestamente Verträge

den 31 Dezember 1913 teder re e äm
vormittage 10 Uhr e eurund zur Prüfung der angemel C Schröde Volks

deten de 5 anwaltannagare 10 Ubr evor dem unterzeichneten GerichtePoſtſtraße 13 Zimmer 45 Termin Vermietungen
anberaumt

r z vzur Konkursmaſſe gehörige Sachein Befitz haben oder zur Konkurs Schmeerstrasse 5

e was die ſind m Marftnäheaufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner zu verabfolgen Ladenlo nal
oder zu leiſten auch die Verpflich um 1 4 10 zu vermieten Näh
tung auferlegt von dem Beſitze Merſeburgerſtraße 151

der 777 r r 5 Irungen r welche ſie aus derSag Befriedigung 5 chmeorſtr
nſpruch nehmen dem Kon h Zimmer Wohnung nebſt Zub

e ter bis m 28 Dezbr h 4 14 zu ver
nzeige zu maHallo den 24 Novemb 1913 Merſeburgerſtraße 151

Der Gerichteſchreiber des X I A 5 J K K Jnntt TTFr
Kal Amtsgerichts Abteilung X M 525 Albrechtſtr 46

Bürstenwaren
idr den Haushalt in grosser Auswahl

Hempelmann Krause
Ferpruf 181

Weſhnachtsgecchenne

Schlafröche Rauchjackeffs

loden Joppen
Pyjacks

Sfufren Gaoamöoeschen

G Assmann

v z e n n nl v h S 2

Handelskammerwahl

Prakfische

Phaonfasie Westen

leder u Pelz Westen
Pelz Joppen

Knaben Mäntel

in allen Preislagen Vorrötig

Hoflieferant

jefzt Gr Ulrichstr 49

e e J Wſönſgstäcſed re tüdere Mtodensehiſ

Halle Lindenstrasse 66Lehrplan nach den ministerieilon Bestimmungen füär holfer
Schulen vom August 1908

Lwiso Stanbs Vorsteherin

Zu der am Dienstzag den 2 Dezember vorm von 10 bie
1 Uhr im Sitzungsfaale der Handelsfkammer ſtattfindenden Er
zjänzungswahl von 6 Mitgliedern empfehlen die unter eichneten
zu voinem Wahlkartell verbundenen Vereine die Wiederwahl der
ausſcheidenden Herren

Kaufmaun B Peinhold Fredtag
uckerraffiueriedirektor Hans Lamm

Kaufmann Oskar Manſchewski
abrikbeſitzer Johannes Rabe
alzfabrikant Bruno ReinickeIngenieur und Fabrikdirektor Wilhelm Rödiger

Wir bitten alle Wahlberechtigten ihr Wahlrecht auszuüben
Stimmzettel gelangen im Wahllokal zur Verteilung

Kaufmännischer Verein zu Halle a S E
Rabatt Spar Verein Halle a S E
Hallischer Verein für Getreide und Produktenhbandel
Deutscher Braunkohlenindustrieverein
Bund der Versioherungsvertreter Verd Halle
Bezirks verein Halle des deutsoh Drogisten Verbandes BE
Verein der Handels vertreter im Handelskammerdezirk Halle E
Verein der Detaillisten von Halle a S B
Vertreter der Baugewerbe Interessenten

Die in der heutigen Generalversammlung unserer Aktionäre
auf 490 festgesetze Dividende für das Geschättsjahr 1912/13
gelangt mit M 40 für jede Aktie gegen Einlieferung des
Dividendenscheines r 25 bei dem Halleschen Bankverein von
Kulisch Kaempt Co in Halle a Saale der Anhalt Dessau
schen Landesbank in Dessau deren Filiale in Bernburg a
dem Magdeburger Bankverein in Magdeburg nnd an unserer
Gesellschaftskasse zur Auszahlung

Nienburg a Saale den 29 November 1913Sohlossmälzeroei Aktien Gesellschatft
vorm Th Sohmidt Co

Herrſchaftliche Villa
ſchönem Gartoen zwei größere Wohnungen verkauft alters und

x krankheitshalb bei mäßiger e n Offerten u B T 2232
X an Rudolt Mosse Halle a

Zu verkaufen
Grundstücke

leh bin bei dom Amts ung
Landgericht zu Malle a S als

Rechtsanwalt
zugelassen e un mar an
Büro des verstorbenen Rechtsanwalts Kettem
beil Abert Dehnestrasse Il bernommen

Pr Gumtz Reohtsanwalt

Ausverkauf
wegen

Geſchäftsverlegung
in garnierten Damenhüten Hutfafſons Straußfedern uſw
Sie ſtaunen über Preis und Qualität

A Hoppe Kuhgaſſe 3
Eine sehr wertvolle und gerngesehene

Weihnachtsgabe
ist gine Police der 1836 begründetenABorfinisehos Lebens Vorsicherungs Gosellschaft

vähere Anskuntt u Prospekte Kostenfel duroh die
W enernal Agentur e Halle S aſte Promenade 26

Maereter Co
gegründet 2

Neue Promenade 1n
Saale Zritungs Paſſage

Kaufgesuche
Arunadstüekse

erliegen er Planinss
größere Grundſtücke Plägel
in Leipziger oder UJrichſtraße Harmoniums
Offert mit Plänen u S 256 bef
Haaſenſtein Vogler Hannover

Vollkommenheit
Unſere ungemein günſtigenOffene Stellen Bedingungen für Teilzahlung

Männliche ermöglichen federmann die An
J ſchaffung

5 10 Mk u mehr im Hauſe tägl
zu verdi nen Poſtkarte genügt 5 Hinrichs Hamburg 15

Jüngerer Kontoriſt
mit guter Handſchrift für
größeres kaufm Bureau ſof
oder ſpäter geſucht Gefl Off
unt K 9588 mit Angabe
der Gehaltsanſprüche an
Hnasenstein K Vogler
Halle a d S zu richten

für leichte ArbeitArbeiter Botengänge zum
ſofort Antritt oder pr 1 1 14 geſ

Angeb mit Zeugnisabſchriften u
Lohnanſpr unter B D 2233 an
Rudolf Moſſe Brüderſtr 4
Oeffent Arbeitöngcneis

Halle a S Salzgrafonſer
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arheit
geber und Arboitneohmar

Gedffnee au MWerktagen vont ne 36 Uhr Alſter Jahkelts
Sonnabend von Uhr eleg Maßßanſertig ſolide Preiſe

6 Hedwig J Kell 10oMtelun ſrdus G nirte terte egeneeene eeee

Sonntags von 11 13 Uhr 7Die Verwaltung

Kaufm Verband
für weibliche Angeſtellte Neue
Promenade 16 Ecke Leipzigorſträhh Cruz Volkes Kaffee Hallen
täglich geöffnet von l23 Uhr des Vereins für Volkswohl
Unentgeitlich für Prinzipale und Halle I am Leipziger Turm
Mitglieder ſucht und empfiehlt Königſtr 1Verkäuferinnen aller Branchen II Alte Promenade Reit
Kaſſiererinnen Kontoriſtinnen bahnuſw Abendkurſe nStenographie I Moritzzwinger chFranzöſi ch u Engliſch pro Monat Roter Turm 1 Tr hoch
126 M für Mitglieder Rat nnd V Vor dem Steinthor

von unvergleichlicher

Hunde

Swöaters

in allen Größen

Sporthaus

Eacher
Leipzigerſtr 102

Ein 2l Jahre altes Fohlen
braune Stute Däne zu verkaufen

Holleben Burg 10

L 2

Auskunftserteilung WalhallaAlle ſind geöffnet von früh
Weiſe D 6 Uhr bis abends S Uhr

Es wird verabreicht

3 J üch aum gritart tiges ordent gakaoliches nicht zu iunges Milch u o JerMädchen Tleiſchbrübe ſage oder
für Küche und Haus geſucht Selterwafſer Glas
Frau Gertrud Etlich Apolda Limonade

BrauubierHerrſch 3 Familien Hanus
ſol geb m Gart g Lage n Mühl

iſt fortzugsh zu verk Off
9785 an die Exp d Zta erbſie hart Wissenseh u Haushal

tung p v Frau Prof Loh
mann Alls Fortbild Neues Haus i
gr Park Herrl gescohützte Wald
ſage Austührliche Prospekte

e

Geſchäft zu verkanfen

mit nachweislich jährlichem Nettoverdienſt von 12 1500 M bei nur
einmaliger Kapitalanlage pon M 3000 fofort zu rerkaufeu Die
Einnahmen r fortlaufend angenehme Beſchäftigung für einzelne

Geschäffte etc

Damen Branchekenntnis nicht erforderlich Anfragen unterZ 9784 in der n niederzulegen

in Halle u IV auch Suppen4 Januar wir ein Mädchen e an gar ne
welches perfelt kochen kann und abendsu öeit mit übernimmt h a

geſu zu 18Merſeburgerſtr 25 r Pig welche iggnder zu Geſchenten v in
ſtützungen eignen u in der

Stellen Gesuche Hallen verwendet werden ö
Weibliche 78 in denſelben ſowie e liger

t ſtraßes0 und bei Herrn A Mo
Empf ält u jüng Mädchen bins Ritterſtraßes I zu rUnurn Falcke verw Mat Letzterem iſt auch vie Geſchäf

tung und Kaſſenverwaltung
übertragen heess

Kaufmann L VBarth

gewerbsmäßigeStellenvermittlerin lei
T el 35872 2

e glatt ſisehlampos

in allen Preislagen

Schmeerſtr 22

Hempelmann Krause
Kleinschmieden 5 Pernrut 181

a

u
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